Top 10 Reiseziele 2012

Rund und bunt ist die Welt. Wer Neues erleben und Altes bewundern will, steht auch 2012 wieder vor der Qual der Wahl  - vor einer Fülle an interessanten Reisezielen. Hier sind unsere Top 10 des Jahres 2012:

Ukraine - Myanmar – Jordanien - Uganda – Dänemark - London – Bhutan – Madagaskar - Nordwestpassage Arktis - Estland

1. Das kleine Königreich im Himalaja war bis vor 20 Jahren nur auf Einladung zu bereisen. Heute steht es jedes Jahr einem kleinen Kontingent an Besuchern offen. Der Aufenthalt ist eine Zeitreise in ein Leben, das es sonst so nirgendwo mehr gibt. Wild und romantisch ist die Landschaft, traditionell und tief religiös sind die Menschen. Das Glück und Geld wenig miteinander zu tun haben, das erfahren hier Gäste.

2. Nach unruhigen Jahren ist das Land heute ein sicheres Reiseziel. Einmalige Erlebnisse garantiert eine Safari in das streng geschützte Gorillagebiet des Landes. Ein berührender Besuch bei unseren nächsten Verwandten in ihrem natürlichen Lebensraum – das ist die richtige Reise für alle, die auf der Suche nach dem verlorenen Paradies sind.

3. 2012 ist ein großes Jahr für die Stadt. Die Olympischen Sommerspiele finden hier statt und die Queen feiert ihr 60-jähriges Thronjubiläum. Diese Stadt ist das europäische Reiseziel Nr. 1. Bunter, faszinierender und turbulenter wird 2012 keine Hauptstadt sein.

4. Das verschneite Land gehört zu den Top Ten der Reiseziele 2012. Eine besondere Attraktion ist das größte Naturschutzgebiet Linnuraba zur Winterzeit. Auf Schneeschuhen geht es auf Safari durch ursprüngliche Wälder, einheimische Guides sind immer dabei. Sie führen Besucher der Suche nach Elch, Reh und Wolf durch die weite, weiße Wildnis.

5. Burma, Birma und __________ sind die klangvollen Namen für das geheimnisvolle Land im Goldenen Dreieck, das westlichen Besuchern lange Zeit nicht offen war. Jetzt ist es wieder zu erleben mit all seinen Kulturschätzen, den freundlichen Bewohnern und beeindruckenden Naturlandschaften. Auf einer Rundreise lässt sich der erholsame Strandurlaub in Ngapali perfekt mit einem Besuch der märchenhaften Königsstadt Bagan verbinden.

6. Die viertgrößte Insel der Welt ist das passende Reiseziel für einen erlebnisreichen und komfortablen Urlaub in einem wahrhaft exotischen Land. Lange Strände zum Tauchen und Baden hat die Insel ebenso zu bieten wie aufregende Tierexpeditionen. Bambuswälder und Kaffeebüsche sowie Litschibäume und Vanillefelder sind charakteristisch für das duftende und farbenfrohe __________.

7. 400 Jahre haben Forscher __________ zwischen Europa und Asien gesucht, mehr als einer hat seine Abenteuerlust mit dem Leben bezahlt. Heute erleben Urlauber vom Eisbrecher aus die kalte Naturlandschaft. Doch gefährlich ist es immer noch. Packeis, bizarre Eisformationen und unberechenbares Wetter demonstrieren die gewaltigen Kräfte der Natur.

8. Schon vor Jahrzehnten war das skandinavische Königreich ein beliebtes Reiseziel für deutsche Urlauber. Bis heute hat es nichts von seiner charmanten Gemütlichkeit verloren. Kleine Holzhütten an Meer und Seen, Fahrradtouren durch weite, grüne Landschaften und leckeres, deftiges Essen sind überzeugende Trümpfe. Dazu Wasser, Wind und Sonne – was braucht man mehr für einen gelungenen Urlaub?

9. Die Fußball-Europameisterschaft katapultiert das Land ist die Liste der Top 10 Reiseziele und wird ihm einen gewaltigen Besucheransturm bescheren. Eine gute Gelegenheit, es besser kennenzulernen. Zu entdecken gibt es viel in dem traditionsreichen Land am Schwarzen Meer. Badeurlaub auf der Krim, Bildungsreise nach Odessa und Bergabenteuer in den Karpaten – all das gehört zu den Attraktionen dieses Landes.

10. Auch wenn das Land mit Aqaba einen Badeort am Roten Meer besitzt, ist es doch in erster Linie ein traumhaftes Reiseziel für wissensdurstige Kulturfreunde und romantische Wüstenkinder. Die Felsenstadt Petra und die Wüstenschlösser bei Amman sind herausragende Sehenswürdigkeiten. Ein Trip durch die Wüste mit Übernachtung im Beduinenzelt oder eine Wanderung durch die Schlucht Wadi Mujib sollten außerdem nicht fehlen.

